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Fachleute bestätigen überlegenen Sicherheitsstandard:

Novoferm-KeeLoq-System für Torantriebe
weiterhin eines der sichersten am Markt

Rees, April 2008. In den vergangenen Tagen sorgten Meldungen über entschlüsselte Codierungen von Funkfernbedienungen für Verunsicherung. Novoferm als einer der führenden Hersteller von Garagentoren und zugehörigen Antrieben stellt dazu fest, dass das Unternehmen bereits seit Jahren ein technisch modifiziertes KeeLoq-System einsetzt, das nach Angabe neutraler Fachleute weiterhin zu den sichersten am Markt gehört. Forscher der Ruhr-Universität Bochum, denen die Entschlüsselung des Funkcodes gelungen war, hatten bei ihrer Arbeit hingegen ein Standard-KeeLoq-System verwendet.

Professor Dr.-Ing. Christof Paar als verantwortlicher Leiter der Forschungsgruppe bestätigt daher ebenfalls, dass die KeeLoq-Systeme trotz der neuesten Erkenntnisse den vielfach am Markt eingesetzten einfach-codierten Systemen, zum Beispiel „Multibit“, beim Sicherheitsstandard deutlich überlegen sind.

Darüber hinaus ist, so Professor Paar, selbst die Dechiffrierung des Standard-KeeLoq-Codes durch potentielle Einbrecher mit extrem hohem Aufwand verbunden. Um den Code zu „knacken“, hat die Uni Bochum allerdings unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten diesen Aufwand getrieben und mit einem Stab von Forschern rund ein halbes Jahr nonstop an dem Projekt gearbeitet. Für einen normalen Einbrecher – auch wenn er über das notwendige, technische Know-how und die erforderlichen Analyseinstrumente verfügte – stünde dieser Aufwand in keinem Verhältnis zum Ergebnis. Wenn überhaupt, würde er mit einem „klassischen“ Einbruchversuch wesentlich leichter und vor allem schneller an sein Ziel gelangen. 

Entsprechend falsch sind daher auch Schlagzeilen, dass „nur mit Mitteln aus dem Baumarkt ein mit dem KeeLoq-System verschlossenes Garagentor auf einfachste Weise geöffnet werden kann.“ Selbst wenn der originäre Herstellercode des KeeLoq-System vorliegt, ist es noch nicht möglich, eine Garage zu öffnen, so Novoferm, da der gesamte Code – im Gegensatz zu Fixcode- oder Multibit-Verfahren – mehrteilig aufgebaut ist und sich ständig ändert. Weitere Einzelheiten zu der Struktur der Codierung wird das Unternehmen allerdings aus Sicherheitsgründen nicht mitteilen.
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(KeeLoq.jpg) Komfortabel und sicher: durch ein modifiziertes KeeLoq-System, mit einem mehrteilig aufgebauten, sich ständig ändernden Code, gehören Novoferm-Torantriebe weiterhin zu den sichersten am Markt. (Foto: Novoferm)

– Abdruck honorarfrei, Beleg erbeten –

Text- und Bilddaten stehen im Internet als Download
zur Verfügung unter: www.novoferm.de/presse

Presse-Kontakt:

	Novoferm GmbH
	martin marketing GmbH

	Herr Andreas P. Amft
	Herr Eckhard Martin

	Schüttensteiner Straße 26
	Parkstraße 26

	46419 Isselburg (Werth)
	58509 Lüdenscheid

	
	

	Tel. (0 28 50) 9 10 -6 17
	Tel. (0 23 51) 17 98 -50

	Fax (0 28 50) 9 10 -6 00 6 17
	Fax (0 23 51) 17 98 -60

	presse@novoferm.de
	contact@martin-marketing.de


Zum Unternehmen:

Die Novoferm GmbH ist einer der führenden Hersteller von innovativen Stahl-Türen, -Toren, -Zargen und den passenden Antrieben in Europa. Durch die hohe Fertigungstiefe an den sieben deutschen sowie neun weiteren Produktionsstätten in Europa und Asien ist dabei ein Qualitätsniveau sichergestellt, durch das Novoferm-Produkte zur Premiumausstattung in öffentlich-gewerblichen Objekten, in industriellen Zweckbauten sowie in Privathäusern gehören.

Das seit 2003 zur global agierenden Sanwa Holdings Corporation (Japan) gehörende Unternehmen beschäftigt rund 650 Mitarbeiter.
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